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1653 März 23 . A

SCHREIBEN DER [ ZU LUZERN VERSAMMELTEN] GESANDTEN* 1 DER VI
[KATH. ] ORTE [VII AUSG. LU] [AN WEIBEL UND GESCHWORENE
DES AMTES ROTHENBURG]23

”Uwer an unss abgangne er inner ung und Pitschryben [ vom 22 . März ] wegen
besezung üwer Embteren , hendt wir von Uewerem Paner Meisteren Joann
Baumbgart [ njern , Landtsfendrich Anthoni Jn eychen , und Heinrich Bür-
gisser ^ gesteren empfangen , und nit ermanglet unsern G. L .A . E . [ Schult-
heiss und Rat von Luzern ] als üwer Ordenlichen Oberkheit den Jnhalt
desselben Zu eröfnen darüber wir Verstanden , dass aller Vorderst , sy
gesinnet den ergangnen Recht spruch [ von Ruswil vom 18 . März 1653 ] *
nachzekhommen , darnebendt wan Jer Luth desselbigen Nach gethoner hul-
digung , fürbasshin üch gehorsam , rüewig , und still verhalten werdent,
dass uff begäbenden ledigen fahl : man üch mit gnaden Zu begägnen nit
ungeneigt sye etc . dessen wir üch hiemit Jn bester wollmeynung berich¬
ten und nachmalen vermahnen wellen , demme wass so woll güetlich als
rechtlich Verhandlet worden , flyssig stath und gnuogzethun ; würdt uch
selbsten Zuo nutz und guotem Jeder Zytt erschiessen . Göttlicher gnaden
durch Maria furpit wolbefolchen . . . ".

1) Einer dieser Gesandten war der Vermittler im Bauernkrieg , Beat II . Zur¬
lauben.

2 ) Der Adressat ist ergänzt aus dem Schreiben , welches der Weibel und die
Geschworenen des Amtes Rothenburg am 22 . März 1653 an die obigen Gesand¬
ten gerichtet hatten , s . Zurlaubiana AH 151/168.

3 ) Diese 3 werden auch im obgenannten Schreiben erwähnt.



4) s . Liebenau/Bauernkrieg II 129 - 133

Konzept , vom Zuger Stadt - und Amtsrat Beat II.
AH 109 , 179 - Blatt 179 v  leer

Zurlauben
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